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Buchpräsentation „Eisenbahn in Neudietendorf:
Streiflichter aus drei Jahrhunderten“

Als am Sonntag, dem 03. November die Buchautoren 
Klaus Hannig und Dirk Koch das Buch „Eisenbahn in 
Neudietendorf: Streiflichter aus drei Jahrhunderten“ im 
Bürgerhaus Apfelstädt vorstellten, fanden sich an die-
sem Novembertag zahlreiche, interessierte Bürger der 
Landgemeinde und vor allem ehemalige Mitarbeiter 
des OBW, der Brückenmeisterei und des Bahnhofes 
Neudietendorf ein.
Seit im Jahre 2011 die Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
den mutigen Schritt zur Umgestaltung des Bahnhofes 
Neudietendorf und dessen Umfeld in ein zukunftsge-
rechtes und den Anforderungen entsprechendes Areal 
ging, erregte dies von Anbeginn die Gemüter der Öf-
fentlichkeit und nicht zuletzt war und ist dies ein stän-
diges Thema für die regionale Presse.

Deshalb ist den rührigen Autoren, an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön auszusprechen. Hier wird die Ge-
schichte der Eisenbahn in Neudietendorf in lebendi-
ge Erinnerung versetzt und letztendlich kommen viele 
noch lebende Zeitzeugen miteinander ins Gespräch.
Vielleicht regt die neue, spannende Zeit der Eisenbahn 
in Neudietendorf die Autoren an, wie in ihrem Buch an-
gekündigt, eine Fortsetzung der Eisenbahngeschichte 
in Neudietendorf zu schreiben.
Hauptverwaltung

Buch ist über die Zinzendorfbuchhandlung 
erhältlich
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Die 2. Ausstellung unserer Veranstaltungsreihe zur Förderung 
Thüringer Maler und Künstler steht unter dem Motto

Hella Gorsboth
Eine Künstlerin aus Neudietendorf

Werke mit Landschaften, Porträts 
sowie dig. Ölmaltechnik/

Ölmaltechnik auf Leinwand
Die Ausstellung wird am 12.12.2013 eröffnet. Sie können die-
se ab Freitag, den 13.12.2013 im Verwaltungsgebäude der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt während der Öffnungszeiten der 
Verwaltung besuchen.
Frau Gorsboth besitzt eine umfangreiche Ausstellungserfah-
rung. Sie stellte bereits in der Zentralklinik in Bad Berka, im 
EGA-Park in Erfurt, in der Kunstausstellung Stuttgart und 
mehrfach in der Kulturscheune in Mühlberg aus. Frau Gors-
both verfügt über eine interessante Maltechnik und bearbeitet 
vielseitige und interessante Motive.


